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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde,

diese Woche war voller Bewegung. Am Dienstag traf sich unser Bundeskanzler mit den
Ministerpräsident:innen der Länder. Die Ministerpräsidentenkonferenz (MPK) hat eine
Vereinbarung zur Finanzierung der Kosten für Geflüchtete getroffen und sich zum

https://t6f6bdbae.emailsys1a.net/mailing/6/7066846/0/5a1c0603c6/index.html


gemeinsamen Ziel von mehr Steuerung und Ordnung der Migration bekannt. Bei dieser
gemeinsamen Aufgabe lässt der Bund die Kommunen nicht allein.
Außerdem haben Bund und Länder den Deutschland-Pakt weiter ausbuchstabiert: Über
30 bereits initiierte Gesetzesvorhaben ermöglichen mehr Tempo und einfachere
Verfahren. Die Vereinbarungen der MPK am Dienstag sorgen nun dafür, dass in
Deutschland schneller geplant, gebaut und modernisiert werden kann.
 
Wir modernisieren unser Gesundheitswesen
In dieser Sitzungswoche brachten wir zwei wichtige Vorhaben für die Modernisierung
unseres Gesundheitswesens auf den Weg. Mit dem Digitalgesetz werden Arztpraxen
und Apotheken digitaler, das kommt auch allen Patientinnen und Patienten zugute.
Dafür führen wir ab 2025 die elektronische Patientenakte (ePA) für alle gesetzlich
Versicherten ein, auf der sämtliche medizinische Angaben und Unterlagen unter
Wahrung des Datenschutzes digital gespeichert werden. Auch das E-Rezept kommt
und soll perspektivisch das Papierrezept ablösen.
 
Wir vereinfachen die Kinderzuschläge
Auch für Familien wollen wir das Leben leichter machen. Nach dem Bürgergeld und der
Wohngeldreform bringen wir mit der Kindergrundsicherung in dieser Woche das
nächste große sozialpolitische Projekt auf den Weg. Viele Familien, die von Armut
bedroht sind, nehmen familienpolitische Leistungen wie den Kinderzuschlag nicht in
Anspruch – entweder aus Unkenntnis, aus Scham oder aus Sorge vor Bürokratie. Die
Kindergrundsicherung soll genau diesen Familien und ihren Kindern helfen. Dafür
muss sie zielgenau, leicht zugänglich und möglichst unbürokratisch sein. Deshalb
werden wir uns im parlamentarischen Verfahren dafür einsetzen, das
Kindergrundsicherungsgesetz zu verbessern. Denn nur so erreichen wir unser Ziel:
Dass kein Kind mehr in Armut aufwachsen muss und jedes Kind unabhängig vom
Elternhaus die gleichen Chancen hat.
 
Schutz jüdischen Lebens
Am Donnerstag fand im Bundestag eine vereinbarte Debatte zu „Historische
Verantwortung wahrnehmen – Jüdisches Leben in Deutschland schützen“ statt. Mit der
Debatte erinnerten wir an die Reichspogromnacht vom 9. November 1938. Nach den
Nürnberger Rassegesetzen erreichte die Entrechtung und Verfolgung von Jüdinnen und
Juden mit der Reichspogromnacht einen neuen Höhepunkt. Tausende wurden aus
ihren Wohnungen gezerrt, öffentlich gequält, gedemütigt, verhaftet und ermordet. Es
war der Beginn des größten Völkermords in unserer Geschichte. Nach der Shoah ist es
unsere Pflicht, jeder Form von Antisemitismus immer und überall entgegenzutreten.
Jedoch wird auch 85 Jahre nach der Reichspogromnacht immer noch gegen Jüdinnen
und Juden gehetzt, und es werden Anschläge auf jüdische Einrichtungen verübt, in
letzter Zeit sogar vermehrt. All das darf keinen Platz in unserer Gesellschaft haben. Wir
stellen uns immer und überall dem Hass und der Gewalt gegenüber Jüdinnen und
Juden entschlossen entgegen.
 
Das zeigt, es braucht mehr politische Bildung und eine standhafte Unterstützung aus
der Zivilgesellschaft, die sich aktiv gegen Antisemitismus und für gelebte Demokratie
und Vielfalt einsetzen. Das Demokratiefördergesetz verstetigt die finanzielle
Förderung solcher Initiativen und muss schnellstmöglich auf den Weg gebracht
werden.
 
Am Sonntag kommt unser Bundeskanzler Olaf Scholz nach Heilbronn. Das Wahlcheck-
Gespräch mit der Heilbronner Stimme kann live und im Nachgang auf stimme.de
verfolgt werden, falls keine Karten ergattert werden konnten. Im Vorfeld können noch
Fragen an den Bundeskanzler per Mail an die Heilbronner Stimme eingereicht werden.
 



Ihnen und Euch wünsche ich weiterhin schöne Herbsttage und ich freue mich auf
interessante Begegnungen im Wahlkreis.

Ihr/ Euer

Termine

12.
NOV

Wahlcheck der Heilbronner Stimme mit Bundeskanzler Olaf Scholz
Heilbronn

13.-
17.
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Sitzungswoche im Deutschen Bundestag
Berlin, Bundestag

Bild der Woche



"Auch für meine Ausschussarbeit war diese Woche spannend. Die EU-Kommission hat
ihren Fortschrittsbericht zu möglichen EU-Erweiterungen unter anderem der westlichen

Balkanländer sowie zur Ukraine veröffentlicht. Sowohl hierzu als auch zum Berliner
Prozess wurden Parlamentarier:innen von fünf der sechs Westbalkanländer zum

Austausch in den Europa-Ausschuss eingeladen. Um den Frieden und die Stabilität in
Europa zu sichern, ist es wichtig, für Frieden und Stabilität im Westbalkan zu sorgen."
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